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Samstag, 28.12.35, Alb. Riester junior, Ulm, überreicht kleine Broschüre
gegen Mythus; war zwölf Tage in Haft wegen Flugblattverteilung, dann vom
Realgymnasium in Ulm (dessen Rektor Zentrumsabgeordneter, weggeschickt)
weggejagt, will jetzt in der Schweiz, Abitur machen. Dann zum KV gehen.
Erhält Zeitfragen mit Widmung „vom Verfasser gewidmet“ und 50 M.
Reiseauslagen.

Schwester Mina Brey - war sieben Wochen in Würzburg. Redet viel,
besonders zweimal: Wenn halt ihr Schwager mich einmal malen dürfte. 50
M. - und dann schickt sie abends einen teuren Blumenstock. Also nichts mehr
geben.
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